
 JULI | AUGUST 2026



JULI | AUGUST 2026

DO, 2. JULI  |   VON FRAU ZU FRAU
14:30 - 17:00 Uhr im Gartehuus St. Jakob. 
Ein idealer Treffpunkt, um sich als Frauen gegen-
seitig auszutauschen und aufzuerbauen.

SO, 5. JULI  | 5. SONNTAG NACH TRINITATIS

Du bist mein Gott von meiner Mutter Schoß an.
Psalm 22,11

09:45 Uhr 
Gottesdienst, Pfr. Stefan Burkhalter

SO, 12. JULI  | 6. SONNTAG NACH TRINITATIS

HERR, du bist der Armen Schutz gewesen in der 
Trübsal, eine Zuflucht vor dem Ungewitter, ein 

Schatten vor der Hitze, wenn die Tyrannen wüten.
Jesaja 25,4

09:45 Uhr 
Gottesdienst, Pfr. Stefan Burkhalter 

FR, 17. JULI  |   MÄNNERABEND
Von Mann zu Mann ins Gespräch kommen, Essen 
und Bibel lesen. 
Um 18:00 Uhr in der Kirche St. Jakob / Gartehuus

SO, 19. JULI  | 7. SONNTAG NACH TRINITATIS

Ach, HERR, strafe mich nicht in deinem Zorn und 
züchtige mich nicht in deinem Grimm!

Psalm 6,2
09:45 Uhr 
Abendmahlsgottesdienst, Pfr. Stefan Burkhalter

SO, 26. JULI  | 8. SONNTAG NACH TRINITATIS

Josef sprach zu seinen Brüdern:
Zankt nicht auf dem Wege!

1. Mose 45,24
09:45 Uhr 
Gottesdienst, Pfr. Hieronymus Christ



SO, 2. AUGUST  | 9. SONNTAG N. TRINITATIS

Die Völker hören auf Zeichendeuter und Wahrsager; 
dir aber hat der HERR, dein Gott, so etwas verwehrt.

5. Mose 18,14
09:45 Uhr 
Gottesdienst, Pfr. Beat Weber

DO, 6. AUGUST  |   VON FRAU ZU FRAU
14:30 - 17:00 Uhr im Gartehuus St. Jakob. 
Ein idealer Treffpunkt, um sich als Frauen gegen-
seitig auszutauschen und aufzuerbauen.

SO, 9. AUGUST  | 10. SONNTAG N. TRINITATIS

Siehe, was ich früher verkündigt habe, ist gekom-
men. So verkündige ich auch Neues; ehe denn es 

sprosst, lasse ich’s euch hören.
Jesaja 42,9

09:45 Uhr 
Gottesdienst, Pfr. Beat Weber

SO, 16. AUGUST  | 11. SONNTAG N. TRINITATIS

In meinem Zorn habe ich dich geschlagen, aber in 
meiner Gnade erbarme ich mich über dich.

Jesaja 60,10
09:45 Uhr 
Gottesdienst, Pfr. Stefan Schweyer

SO, 23. AUGUST  | 12. SONNTAG N. TRINITATIS

Sie litten keinen Durst, als der HERR sie leitete in der 
Wüste. Er ließ ihnen Wasser aus dem Felsen fließen.

Jesaja 48,21
09:45 Uhr 
Gottesdienst, Pfr. Stefan Schweyer

SO, 30. AUGUST  |13. SONNTAG N. TRINITATIS

Der Engel des HERRN rührte Elia an und sprach: Steh 
auf und iss! Denn du hast einen weiten Weg vor dir.

1. Könige 19,7
09:45 Uhr 
Gottesdienst, 
Pfr. Stefan Schweyer



GEDANKE ZU AMOS 5,24
„Es ströme aber das Recht wie Wasser und die Ge-

rechtigkeit wie ein nie versiegender Bach.“
 
Diese Worte stehen nicht isoliert, sondern mitten 
in einer scharfen Konfrontation. Schon vorher sagt 
Gott: „Weg mit dem Lärm deiner Lieder!“ – er 
weist Opfer, Gesänge und religiöse Feste zurück 
(Vers 23). Nicht, weil er gegen Gottesdienst wäre, 
sondern weil ein Gottesdienst ohne Gerechtigkeit 
zu Lärm wird.
Das ist die eigentliche Zuspitzung: Gott hört nicht 
zuerst auf die Musik, sondern auf das Leben. Wenn 
Lobpreis im Tempel erklingt, aber Unrecht im All-
tag bestehen bleibt, dann stimmt die Richtung 
nicht. Dann wird Glaube zum „Egotrip“ – und ver-
liert seinen Sinn.
Amos macht damit unmissverständlich klar: Ein 
Glaube, der nur bei sich selbst bleibt, wird von 
Gott nicht einfach ergänzt, sondern zurückgewie-
sen. Er will nicht religiöse Aktivität, die das Leben 
unberührt lässt, sondern eine Bewegung, die die 
Welt verändert.
Darum das starke Bild von Wasser und Bach: 
Gerechtigkeit soll nicht im Innenraum der Fröm-
migkeit versickern, sondern nach aussen treten. 
Glauben ist nicht bloss Herzensfrömmigkeit, son-
dern sichtbares Tun. Und in diesem Sinn ist auch 
„Busse“ nicht nur „Angerührtheit“ oder Einsicht, 
sondern Umkehr, die man erkennen kann – eine 
veränderte Praxis, die den alten Weg verlässt.
Das Neue Testament greift diesen Gedanken auf 
und verschärft ihn zugleich positiv: „Ich ermahne 
euch nun, liebe Brüder, durch die Barmherzigkeit 
Gottes, dass ihr eure Leiber hingebt als ein leben-
diges, heiliges, Gott wohlgefälliges Opfer; das sei 
euer vernünftiger Gottesdienst.“ (Römer 12,1). 
Gottesdienst ist damit nicht aufgehoben, sondern 
verlagert: vom blossen Ritual hinein in ein ganzes 
Leben, das Gott gehört.
So wird aus Amos’ Kritik und Paulus’ Ermutigung 
ein gemeinsamer Ruf: Nicht mehr Kirche um der 
Kirche willen, sondern ein Leben, das selbst zum 
Gottesdienst wird – und in dem Gottes Recht tat-
sächlich zu fliessen beginnt.

Euer Pfarrer Stefan Burkhalter



GEBETSANLIEGEN

 – Ein friedliches, ermutigendes und wohlwollen-
des Miteinander in unserer Gemeinde

 – Durst nach und Freude am Bibellesen, Busse 
und Umkehr, Versöhnung, zunehmende Er-
kenntnis der Herrlichkeit und Gnade Gottes, 
gestärkt werden am inwendigen Menschen, 
verwurzelt werden in der Liebe und wachsen 
im Vertrauen auf Gott

 – Wandeln als Kinder des Lichts für die Welt 
mit der lebendigen Hoffnung, die wir in Jesus 
Christus haben

 – Ermutigung, Trost und Heilung von kranken 
und leidgeprüften Gemeindegliedern

 – Wachstum unserer Gemeinde, dass auch neue 
Leute von aussen dazu stossen

 – Gottes Leitung, Einheit und Bewahrung des 
Vorstandes, damit er der Gemeinde gut dienen 
darf

 – Eine weiterhin gute, wohlwollende und kon-
struktive Zusammenarbeit in der Münsterge-
meinde

 – Ein guter Zusammenhalt und die Stärkung der 
Jugend sowie weiterhin eine segensreiche Ent-
wicklung der Jugendgruppe „Tikwah“

 – Für unsere Regierung, damit wir und unse-
re Kinder ein ruhiges und stilles Leben führen 
können in aller Gottesfurcht und Ehrbarkeit 
 
 
 

FR, 31. JULI + 28. AUGUST  |  GEMEINDEGEBET

Um 18:00 Uhr im Chor der Kirche St. Jakob.  
Die Gebetszeit ist liturgisch gestaltet. 
 
DI, 25. AUGUST  |   MONATSWANDERUNG

Details siehe Flyer oder bei Michel Courvoisier 
 
 
 
 
 



SAVE THE DATE

KONZERT MIT ELEONORA BIŠĆEVIĆ
Freitag, 11.09.2026 um 19:00 Uhr in der 
St. Jakobskirche, mit anschliessendem Apéro

SENIORENAUSFLUG
Dienstag, 15.09.2026

NÄCHSTES GEMEINDE-WEEKEND
30.04. bis 02.05.2027 im Seminar- und Freizeithaus 
Wydibühl, BE

ONLINE-PREDIGT  |  TELEFON-PREDIGT
Die Predigt vom Sonntag kann über die Telefonnummer 
061 55 11 888 gehört werden und ist online auf  
www.st.jakobskirche.ch verfügbar.

 
SPENDEN FÜR PFARRSTELLE ST. JAKOB
Gerne können Sie Ihre Spenden zu Gunsten der Pfarrstelle 
und der Gemeindearbeit überweisen an:

Münstergemeinde Basel-Stadt, Münsterplatz 9, 4051 Basel
Konto: Basler Kantonalbank,  40-00061-4, 
IBAN CH20 0077 0253 2323 4200 3

Zahlungszweck: „Pfarrstelle St. Jakob“ 
 

ADRESSEN ST. JAKOB 

Pfarramt:
Pfr. Dr. Stefan Burkhalter
stefan.burkhalter@erk-bs.ch 
061 311 71 59
Farnsburgerstrasse 58
4052 Basel 
 
Sigrist:  
René Heusser 
rene.heusser@erk-bs.ch 
079 783 76 10

Sekretariat:
Barbara August
sekretariat@st.jakobskirche.ch
061 312 10 10


